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                                                 Das Jahr 2018 auf dem Platz 

Was war los: Schlechte Platzpflege der Stadt, Transport eines Containers, 

Dacharbeiten auf den Garagen,defekte Wasserpumpe, defekte Heizung und 

Jubileum der Turn.-und Handballsparte 
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RSV Seelze v. 1951 e.V. 

Hannoversche Str. 85 - 30926 Seelze 

 

Einladung 
 
an Sie, 
verehrte Gäste, 
liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde 
zur Teilnahme an der 
 

Jahreshauptversammlung 2019 
 
am 22. Februar 2019 im RSV Vereinsheim, Hannoversche Str. 85 
 
Beginn 19.30 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Grußworte 
4. Genehmigung der Niederschrift vom 23.02.2018 
5. Bericht des geschäftsführenden Vorstandes 
6. Geschäfts- und Kassenbericht 
7. Bericht der Rechnungsprüfer und Aussprache 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Neuwahlen 
9.1 2. Vorsitzende(r) 
9.2 Kassenwart(in) 
9.3 Stellv. Kassenwart(in) 
9.4 Schriftführer(in) 
9.5 2. Kassenprüfer(in) 
10. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2019 
11. Anträge 
12. Verschiedenes - Ausklang 
 
 
Anträge zu Punkt 11 der Tagesordnung müssen bis spätestens 15.02.2019 
schriftlich beim Vereinsvorsitzenden gestellt sein. 
 
 
Der Vorstand 
gez. F. Schünke 
Vorsitzender 
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Protokoll Jahreshauptversammlung 23.02.2018 

Beginn: 19.30 Uhr     Ende:   21.00 Uhr 

Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Frank Schünke begrüßt die anwesenden 

Teilnehmer und den Ehrenvorsitzenden Erwin Schünke 

Genehmigung der Tagesordnung/Wahl eines Wahlleiters 

Die Tagesordnung wird genehmigt, Thomas Wolff wird einstimmig zum 

Wahlleiter bestimmt 

 

Grußworte 

Frank Schünke führt an, dass im Gegensatz zur 

Hauptversammlung 2017 100 Prozent mehr Teilnehmer gekommen sind.  

Es wurden die Verstorbenen geehrt. Der Vorsitzende berichtet, dass es trotz 

Werbung nicht immer gelingt, das  Offizielle vom VDES und der Stadt Seelze 

teilnehmen, und zwar aus Zeitgründen. 

Die Niederschrift vom 24.2.2017 wurde einstimmig genehmigt. 

Bericht des geschäftsführenden Vorstandes: 

Die Seiten 2 und 3 des Jahresberichtes 2017 sagen eine Menge aus; schlechte 

Platzpflege seitens der Stadt Seelze, dann der Einbruch in das Vereinsheim, 

der einige größere Schäden verursacht hat. Es entstand ein Schaden in Höhe 

von 7.500 Euro. Die Versicherung hat den Schaden übernommen.  2017 sind 

durch Hochwasser große Schäden auf den Plätzen entstanden, da diese ca. 

1,30 Meter unter Wasser standen. Es wird weiterhin beklagt, dass bei der 

Pflege leider kaum freiwillige Arbeitsleistung erbracht wird. Das ist schade. 

Am 31.3.2018 wird ab 10 Uhr das Osterfeuer aufgestapelt, es wird um 

zahlreiche freiwillige Helfer geworben. 

Kurzer Rückblick: im Jahre 2002 wurde die 32000qm große Platzanlage vom 

BEV erworben. So waren die Finanzmittel durch die Kredittilgungen über 10 

Jahre sehr beschränkt. 

Es traten größere Schäden auf, die Heizung im Vereinsheim havarierte, so 

dass eine neue beschafft werden musste. Dann hatte der Verein Pech mit 

Pächtern. 

Seit 2 ½ Jahren ist der Verein jedoch sehr zufrieden mit den neuen Pächtern 
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Olaf Kahle und Frau, sie haben sich sehr gut etabliert. Im Vereinsheim können 

die Spiele der Bundesliga /96 über Sky gesehen werden, das bieten nur wenige 

Gaststätten in Seelze an. 

Bei den Mitgliedern hat sich seit 31.12.2016 nicht viel getan. Alle Vereine in 

Hannover haben mit Mitgliederschwund zu kämpfen, da sie teils altersbedingt 

Ăaussterbenñ und weniger junge Menschen nachkommen. Es muss mehr 

Werbung gemacht werden. Der RSV hat einen Verlust von 19 Mitgliedern zu 

verzeichnen. So lange die Mitgliederzahl sich bei 1000 bewegt, kann der Verein 

zufrieden sein. 

Bericht Kassenprüfer 

Claas Zimmermann berichtete von der Kassenprüfung, die ohne 

Besonderheiten stattgefunden hat. 

Entlastung des Kassenwartes und Vorstandes einstimmig. 

Neuwahlen: 

Der 1. Vorsitzende Frank Schünke wurde einstimmig wiedergewählt. 

Der 3. Vorsitzende Ralf Steckel wurde einstimmig wiedergewählt. 

Der Sozialwart Klaus Fischer war infolge Krankheit nicht anwesend, hatte aber 

auf der erweiterten Vorstandssitzung vom 16.2.2018 signalisiert, dass er bei 

Wiederwahl die Wahl annehmen würde. Die Wiederwahl erfolgte einstimmig. 

Die Frauenwartin Rosina Blume wurde bei 4 Enthaltungen wiedergewählt. 

Ältestenrat: 

Zum Ältestenrat wurden einstimmig wiedergewählt: 

Herbert Kienzle, Ullrich Schneidereit, Rainer Thürnau und 

Erwin Schünke. 

Die nächste Jahreshauptversammlung findet am 22.2.2019 

um 19.30 Uhr statt. 

 

 

 

Frank Schünke                   Hannelore Simsheuser     

1. Vorsitzender                   SchriftführerinBegrüßung 
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                                                   Nachruf 

  

                Wir trauern um unsere Sportfreunde 
 

                          Heinz-Jürgen Schücke 

                                                                                          Angelika Erbrich 

                               

 

 

         

 

                                      Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken   

                                         bewahren.                      
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Liebe Mitglieder und Freunde! 

        Wir konzentrieren uns auf den Erfolg,  

          dann konzentriert sich der Erfolg auf uns! 

Es kommt nicht selten vor das ich vor dem Computer sitze und versuche die 
richtigen Worte zu finden um das vergangene Jahr in einer kurzen Übersicht 
zusammen zu fassen. 
 
Zum einen ist es so, dass sich die Themen im Ehrenamt nicht selten wiederholen, 
bzw. auch über mehrere Jahre erstrecken bis sie zum Abschluss gelangen zum 
anderen aber auch die heutige Zeit, in der die Gesellschaft in Sachen 
Kommunikation, Information aber auch Erwartungshaltung eine Geschwindigkeit 
entwickelt hat, die ein menschliches Gehirn wohl bald nicht mehr verarbeiten 
kann.  
Ein Wirtschaftspsychologe hat vorausgesagt, dass diese Transformationsstufe in 
der Gesellschaft so nicht mehr lange anhalten wird und das Tempo auch wieder 
geringer werden sollte. 
Dann kommt sicher auch der Zeitpunkt wo es einem nicht mehr so vor kommt das 
die Zeit im Eiltempo vergeht und man seine Aktivitäten auch wieder intensiver 
wahrnehmen und erleben kann. 
Wie man im weiteren Verlauf des Jahresberichtsheftes nachlesen kann haben wir 
beim RSV Seelze ein gutes Jahr erlebt. Gerade im sportlichen Bereich gibt es von 
vielen guten Ergebnissen und sportlichen Ereignissen zu berichten, die auch 
über den eigentlichen Sport hinaus gehen und der Förderung des sozialen 
Gefüges dienen. 
Darüber hinaus haben wir auch versucht unsere Angebote so attraktiv zu 
gestalten das wir die Anzahl unserer Sportler erhalten aber auch in Teilbereichen 
ausbauen können. Auch dies ist, glaube ich, ganz gut gelungen. 
Wir haben ferner versucht die Nachfrage nach Frequentierung unserer 
Sportanlage und unseres Vereinsheim nachhaltig zu fördern. Ich denke hier 
haben wir noch weiteren Entwicklungsbedarf. Zumindest erfüllt es uns mit Stolz 
das wir nach wie vor eine große Nachfrage nach Veranstaltungen vornehmlich an 
Wochenenden in unserem Vereinsheim haben und mittlerweile eine von nur noch 
ganz wenigen Sky Sportsbars sind, die es überhaupt noch im Seelzer Stadtgebiet 
gibt. 
Und genau deswegen gilt es für uns auch weiterhin in die Unterhaltung unserer 
Vereinsanlage und dem Vereinsheim zu investieren, besonders vor dem 
Hintergrund das unser Verein seit dem Kauf der Anlage vom 
Bundeseisenbahnvermögen verbunden mit erheblichen Verbindlichkeiten über 
viele Jahre nun doch wie geplant endlich in ein ruhigeres Fahrwasser steuert. 
 
Den bestehenden Helfern, Ehrenamtlichen, Unterstützern sowie Mitgliedern 
möchte ich für das vergangene Jahr meinen herzlichen Dank aussprechen und 
dazu auffordern, auch weiterhin ĂIN BEWEGUNGñ zu bleiben. 
  
 
Auf ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2019. 
 
 gez. Frank Schünke 
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Zusammenstellung der im Jahr  2018 geleisteten Arbeit sstunden im 

Sportpark  des RSV Seelzeé 
 

 

 

Stunden Name Rang 

1680 Eckhard Zeller Greenkeeper 

168 Erwin Schünke Grüne Tiger 

56 Herbert Kienzle Grüne Tiger 

750 Ralf Steckel Sparte Fußball 

255 Mariuz Czechowski Sparte Fuball 

        190 Andreas Haas Sparte Fußball 

        149 Robert Multhopp Sparte Fußball 

4 Bastian Bock Sparte Fußball  

300             Dieter Bock Sparte Fußball 

150 Frank Schünke Sparte Handball 

4 Horst Kothe Sparte Turnen 

20 Daniel Stowig Sparte Handball 

100 Thomas Wolff Sparte Handball 

100 Beachanlage Sparte Handball 

80 Aufbau Osterfeuer Alle Sparten 

   

   

 

 

 

4.006 Arbeitsstunden 
 

All den fleißigen Helferinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön für die 

Unterstützung 
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Rasensportverein Seelze von 1951 e.V. 
Bestandserhebung 2 0 1 8 

           Der Verein zählt am Stichtag (31.Dezember 2018) an  

               aktiven passiven, Ehren- und sonstigen Mitgliedern: 
 
 

Turnen Fußball Handball Leicht- Schießen Gesamt-Verein 

athletik 

m w m w m w m w m w m w Summe 

 

 
a) bis 6  J. 21 19 0 0 3 3 0 0  0  0 24 22 46 

 

 

b) 7  - 14  J. 10 16 20 4 42 41 0 0  0  0 72 61 133 
 
 

c)  15  - 18 J. 1 18 2 12 27 21 0 0 0 0 30 51 81 
 
 

d)  19  - 26 J. 4 3 27 4 30 15 0 0 0 0 61 22 83 
 
 

e)  27  - 40 J. 10 15 38 6  22 20 0 1  2  3 72 45 117 
 

 

f)  41  - 60 J. 44     41   118 22 97 30 5 0  4  1 268  94 362 
 
 

g)  über 60  J. 44 52 55 9 37  15 10 4  0  0 146 80 226 
 

 

Zw.Summe  134   164 260 57  258  145 15 5    6    4 673 375 1048 
 
 

Gesamt 298 317 403 20    10 1048 
 
 

zum Vergleich die Zahlen vom 31.12.2017 
 

Zw.Summe 122  151 246 63 247  140 16 5   6     4  637 363   1000 
 

 

Gesamt         273 309 387 21    10 1000 
 
 

Anmerkung:  5 Mitglieder werden in 2 Sparten geführt 



13 
 

Jubilare 2018 
  

   
Name Eintrittsdatum Jahre 

Frank Bergmann 01.11.1993 25 

Bärbel Breiter 01.07.1993 25 

Helga Heidenreich 01.04.1993 25 

Jan Heidenreich 01.04.1993 25 

Eduard Kluba  01.10.1993 25 

Brigitte Waltemathe 01.09.1993 25 

Christa Jenn 01.01.1978 40 

Torsten John 01.02.1978 40 

Olaf Kahle 01.09.1978 40 

Ralf Steckel 01.07.1978 40 

Rita Wöbbeking-Hackerodt 01.11.1978 40 

Sigrid Andrea 15.06.1968 50 

Bärbel Bruns 13.02.1968 50 

Marlis Krampitz 15.05.1968 50 

Marianne Pommerening 01.06.1968 50 

Manfred Elfring 01.06.1958 60 

Dieter Krampitz 01.09.1958 60 

Erwin Schünke 01.08.1958 60 

   

   Jubilare 2019 
  

   
Name Eintrittsdatum Jahre 

Detlef Pötschke 01.10.1994 25 

Silke Blinzler 01.09.1979 40 

Erika Helberg geb. Rautenberg 11.01.1979 40 

Helga Narten 01.10.1979 40 

Wolfgang Narten 01.10.1979 40 

Reinhard Schrader 01.09.1969 50 
Günter Köppe 01.09.1959 60 
Norbert Meier 01.07.1959 60 
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Sparte Fußball 

 
Bericht der Spartenleitung 
 
Es war wie immer einiges los. PZ Cup, Sparkassenregions-Cup mit 24 Mannschaften und 

Jugend trainiert für Olympia Mädchentag mit 21 Mannschaften.                                          

Leider mussten wir im Februar unser F-Jugend abmelden und der Aufbau einer C-Jugend 

ist leider auch gescheitert.                                                                                                                                    

Zur neuen Saison konnten wir dann leider auch keine Mädchenmannschaft mehr melden, 

da uns zu viele Spielerinnen verlassen haben. Dafür kam aber eine 2.Herrenmannschaft. 

Somit gingen wir in die neue Saison 2018/19 mit nur einer Jugendmannschaft und 3 

Herrenmannschaften, sowie einer Dart-Mannschaft. 

Zum Ende des Jahres haben wir dann noch eine E-Soccer ï Mannschaft aufgestellt, die uns 

im   Januar 2019 bei der ersten Niedersachsen-Meisterschaft vertreten sollte.                     

Was ihr auch sehr gut gelang.   

Ich werde immer wieder mal gefragt was der Verein zum Erhalt der Fußballsparte 

bzw.Mannschaften macht. Meine Antwort ist immer die Selbe wir versuchen viel aber nicht 

alles klappt. Beispiel: wie soll man einen 45 jährigen zum Schnuppertraining bei der Ü40 

einladen, wenn diese nicht trainiert? Oder einen 6 jährigen, wenn keine Mannschaft in 

dieser Altersgruppe existiert. Wo nehme ich Trainer her?  

Denn es ist wie immer keiner will ein Ehrenamt oder Verantwortung übernehmen.   

                                                      

Auf unserer Jahreshauptversammlung am 16.01.2019 fanden folgende Wahlen statt: 

Spartenleiter : Wiederwahl Dieter Bock     Stellvertreter Ralf Steckel 

Jugendleiter:  Wiederwahl Bastian Bock     Stellvertreter Nils Thunier 

Kassenwart : Wiederwahl Ulrich Schneidereit    Stellvertreter Mariusz Czechowski 

Spiel-und Sportwart : Wiederwahl Dieter Bock  

Schiedsrichter-Obmann: Wiederwahl Mario Faedda   

 

 

Ich möchte mich bei allen Sponsoren, Trainern, Helfern und besonders bei Ecki für die 

Unterstützung bedanken. 

Spartenleiter Dieter Bock 
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D-Junioren 

 

Wir haben derzeit einen Kader mit 10 Kindern, wobwi die Kinder zwischen 9 und 12 Jahre 

alt sind. In der Hinrunde auf dem Feld haben wir leider nur 1 Punkt und sind mit 15:60 

Toren Tabellenletzter. In der Hallenmeisterschaft sind wir in der Vorrunde ausgeschieden 

und sind in der Trostrunde mit 10 Punkten und 11:2 Toren Tabellenführer. 

Trainer Ünal Alakan 

1.Herren 
 
Nachdem wir in der Saison 17/18 den Klassenerhalt erreicht haben, ist unser Ziel in der 
laufenden Saison der Aufstieg. Leider haben wie die ersten drei Spiele aus personellen 
Gründen verloren. Danach ging es aber bei uns erst richtig los Wir legten eine Siegesserie 
hin und haben von den letzten 12 Spielen bis zur Winterpause keines mehr verloren. 
Überwintern tun wir auf dem 4.Tabellenplatz mit einen Rückstand von 5 Punkten zum 
Tabellenersten. 
 
Trainer Egzon Lleshi 
 
 
 
2.Herren 
 
Wir sind mit einem großem Ziel in die Saison gestartet. 
Leider hat es nicht so geklappt, wie wir uns das vorgestellt hatten. Die Trainingsmoral und 
einstellung einiger Spieler ließen abrupt nach. So das wir uns durch die Hinrunde quälen 
mussten. Von den 14 Spielen bis zur Winterpause konnten nur zwei gewonnen werden. Zur 
Zeit belegen wir den 12.Tabellenplatz. 
 
 
Trainer Adelon Ademi 
 
 
 
 
E-Soccer-Team 
 
Unser Team, das im November gegründet wurde, besteht aus zwei Mann. 
Wir werden am 12.Januar bei der 1. Niedersachsen Meisterschaft mit 64 Mannschaften 
antreten. 
Bis dahin trainieren wir täglich 1-2 Stunden. 
 
 
Teamführer Bastian Bock 
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Ü40/ ALTALT 
 
Im Spieljahr 2018 umfasste der Kader der Alt Alt 18 Spieler. Derzeit spielt die Mannschaft in 

der 2.Kreisklasse. In der Vorsaison 2017/18 belegte die Mannschaft den 

12.Tabellenplatz.Das Training ist wöchentlich einmalig auf Mittwoch abends 19 Uhr 

angesetzt, dieses konnte in der Vergangenheit leider nur auf Grund einer Hobbytruppe 

aufrecht erhalten werden da sich das Interesse oder der Beruf bei mehreren Spielern am 

Training teilzunehmen in Grenzen hält, so das immer die selben am Trainingsbetrieb 

teilnehmen. Desweiteren hat sich diese Problematik in den letzten Monaten auch auf den 

Punktspielbetrieb ausgeweitet, so dass es inzwischen schwierig ist den Punktspielbetrieb 

aufrecht zu erhalten. Dies spielgelt sich auch in der Tabelle, wo sich die Mannschaft derzeit 

auf dem letzten Platz, befindet wieder. Der Fortbestand der Mannschaft befindet sich 

Aktuell in der Schwebe. Derzeit hoffen wir sehr, dass wir die Mannschaft aufrecht erhalten 

können. 

Mannschaftsverantwortlicher Ralf Steckel 

Dart 

Jahresbericht der Nein Darters 

Wie ihr sicherlich noch wisst,hatten wir vor einem Jahr die Aussicht in unserer Staffel 

dritter zu warden. Das haben wir auch geschafft. 

In der folgenden Saisonwollten wir uns natürlich weiter verbessern, jedoch mussten wir 

unser Team ,it Marvin, Jörg und Thomas aufstocken ( vielen Dank an euch ),da zwei aus 

unserer Mannschaft einen Monat lang nicht am Spielbertieb teilnehmen konnten (warum 

fliegt man mitten in der Saison in den Urlaub??). 

Am Ende der Saison konnten wir un smit 7 Siegen und einer Niederlageden ersten Platz 

sichern und den Aufstieg feiern. Unter anderem konnten wir beim Tabellenzweiten mit   

14:4 gewinnen.  Zudm konnten wir Marvin und Jörg davon überzeugen unserem Team 

erhalten zu bleiben. 

In dieser Saison stehen wir als Aufsteiger einen Spieltag vor Schluss auf dem zweiten Platz 

und wollen den auch verteidigen. Wir haben in dieser Saison viel gelernt, weil wir einen 

anderen Modus spielen mussten als in unserer Aufstiegssaison.Trotzdem konnten wir 

unsere Leistungen im Laufe der Saison als Mannschaft verbessern. 

Für die kommrnde Saison stehen wie immer Kapitänswahlen (alles wie immer) an und wir 

wollen uns natürlich wieder verbesserné..was am Ende dabei f¿r eine Platzierung erreicht 

warden kann bleibt abzuwarten(niemand will zweiter warden). 

Christian Kahle 
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  Jahresberichte der Sparte Handball für das Jahr 2018 

 

 

 

 

 

 

Bericht des Spartenleiters 

Die Saison 17/18 war kaum zu Ende, da standen mit der Beachserie schon die nächsten 
Spiele an. Zahlreiche Mannschaften des RSV tummelten sich im Sand auf den 
verschiedenen Plätzen der Region, unter anderem konnte unsere weibliche E-Jugend den 
Staffelsieg erringen und wurde dafür geehrt. 
Den absoluten Höhepunkt des Sportjahrs 2018 bildeten jedoch die Feierlichkeiten zum 60. 
Bestehen unserer Handballsparte. Hierzu möchte ich an dieser Stelle meine Rede aus 
Anlass der Festveranstaltung am 15.06.18 zitieren: 
ĂLiebe aktiven und ehemaligen Handballerinnen und Handballer, liebe Eltern, liebe 

Freundinnen und Freunde, liebe Gäste: 
Herzlich willkommen zu unserer Jubiläumsfeier aus Anlass des 60-jährigen Bestehens der 
Handballsparte des RSV Seelze! 
Als Spartenleiter freue mich sehr, dass so viele den Weg hierher gefunden haben um 
gemeinsam zurückzublicken,  Freunde wieder zu treffen, Ehrungen auszusprechen und vor 
allem gemeinsam zu feiern. 
Besonders begrüßen möchte ich an dieser Stelle den  

Ÿ B¿rgermeister der Stadt Seelze Detlef Schallhorn 

Ÿ den Prªsidenten des Handballverbandes Niedersachsen Stefan Hüdepohl 
Ÿ den stv. Vorsitzenden Jugend der Handballregion Hannover Dirk Misterek 

Ÿ den Ehrenvorsitzenden des RSV Seelze Erwin Schünke 

Ÿ und nat¿rlich den 1. Vorsitzenden des RSV Seelze Frank Schünke 
Ebenfalls nicht unerwähnt darf an dieser Stelle bleiben, dass mit Manfred Elfring ein Mitglied der 1. 
Handballmannschaft aus dem Jahr 1958 heute hier heute unter uns ist; Ÿ wir freuen uns sehr 
darüber, dass du dabei sein kannst! 
Erlaubt mir, euch ein paar Minuten gedanklich mit auf eine Reise durch die turbulenten 60 Jahre der 
Handballsparte zu nehmen und dann vielleicht auch ein wenig in die Zukunft zu schauen.  

 
Um dies ein wenig zu illustrieren, seht ihr auf der Leinwand einige Bilder in loser 
Reihenfolge, die dem einen oder der anderen sicher ein Lächeln entlocken werden und 

auch die eine oder andere Erinnerung zurück bringen. 

ĂMan schrieb das Jahr 1958, als im Februar die Sportfreunde Feldmann und 
Ruda beim Vorstand des RSV Seelze anfragten, ob man 11 heimatlosen 
Handballherren eine neue Heimat geben könnte. Die Spieler waren zuvor beim 
Nachbarverein TUS Seelze aktiv. Der RSV Vorstand bejahte dies und so 
konnte man schon Ende Februar am Punktspielbetrieb teilnehmen.ñ  
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Mit diesen drei Sätzen beginnt die Chronik der Handballsparte und damit auch eine 
wechselvolle Erfolgsgeschichte.  
Neben der Herrenmannschaft etablierten sich auch schnell Damenmannschaften, welche 
später zu den erfolgreichsten in Niedersachsen zählen sollten. 
Die Handballsparte wuchs schnell und zählte zum 5-jährigen Bestehen im Jahr 1963 schon 
6 Mannschaften; neben Damen- und Herrenmannschaften waren bereits 
Jugendmannschaften dabei. 
Zwar wurde in den 60er Jahren noch draußen auf dem Feld Handball gespielt, jedoch 
erkannten die damaligen Verantwortlichen schnell, dass sich die Sportart klar in Richtung 
des Hallenhandballs entwickelte. 
Aus diesem Grund wurden zahlreiche Turniere in Seelze ausgerichtet um Werbung dafür zu 
machen, dabei waren so namhafte Mannschaften wie Grün-Weiß Dankersen oder der VfL 
Bad Nenndorf in unserer Halle zu Gast. 
Selbstverständlich ging die Handballsparte auch auf Reisen, so fanden Spiele in Grand 
Couronne im Rahmen der Städtepartnerschaft in den 70er-Jahren statt. 
Die sportlich erfolgreichste Zeit begann im Jahr 1980. Die 1. Damenmannschaft stieg als 
Bezirksmeister in die Oberliga auf und konnte dieses Niveau über zwei Spielzeiten halten! 
Ÿ Auch aus den Reihen dieser Mannschaft sind heute einige Spielerinnen unter uns. 
Schön, dass ihr da seid, vielleicht berichtet ihr in persönlichen Gesprächen am heutigen 
Abend aus dieser spannenden Zeit! 
Übrigens: Feiern konnten wir schon immer! Im Rahmen des 30. Vereinsjubiläums und der 
gleichzeigen Feierlichkeiten aus Anlass der 950-Jahrfeier der Gemeinde Seelze waren 1982 
der damalige Oberligist Grün-Weiß Dankersen und der Regionalligist TSV Rethen bei den 
Herren zu Gast, die Damen spielten gegen den Bundesligisten SC Germania List. 
Eingangs sprach ich von turbulenten und wechselhaften Zeiten bei uns, Ÿ diese begannen 
Ende der 80er Jahre.  
Die 1. Damen stieg zunächst aus der Bezirksliga und dann auch aus der Bezirksklasse ab, 
die Herren stiegen mal auf, mal wieder ab. Der eine oder andere erinnert sich vielleicht 
noch an die Saison 1996/ 1997, in der die Meisterschaft in der Kreisliga errungen werden 
konnte, der Aufstieg auf Grund des direkten Vergleichs mit dem punktgleichen TuS 
Wettbergen jedoch verwehrt blieb. 
 
Auch wurden die Mannschaften bei uns insgesamt weniger; ich selber kam 1995 hier in 
unsere Halle und wollte als A-Jugendlicher beim RSV Seelze Handball spielen. Leider gab 
es keine Jugendmannschaft mehr, so dass ich meine Jugend bei einem anderen 
Handballverein aus dem grºÇten Seelzer Stadtteil beenden durfte Ÿ aber ich bin       
zurück gekommen! 
Und es kamen auch wieder bessere Zeiten: Ende der 90er Jahre wurde mit einer neuen 
Spartenleitung und einer neuen Jugendleitung der Grundstein für den Erfolg gelegt, den 
wir mit 18 spielenden Mannschaften nun haben. Eng verbunden ist diese positive 
Entwicklung mit den Namen Teddy Bruns, Torsten John,  Line Luckmann und Ingo 
Bargfrede. 
So nahm die Zahl der Jugendmannschaften wieder deutlich zu und auch der Erfolg stellte 
sich ein. Beispielsweise spielte die weibliche A-Jugend und auch die männliche B-Jugend 
wiederholt in der Landesliga. 
Und damit auch der Spaß nicht zu kurz kommt haben wir früh einen Trend erkannt: Den 
Beachhandball. Bereits im Jahr 2004 bauten wir als einer der ersten Vereine in der Region 
Hannover in Eigenleistung ein eigenes Beachfeld auf unserm Sportplatz. Unser 
ĂSandkastenñ wird nat¿rlich bei diesem tollen Wetter regelmäßig genutzt, derzeit läuft die 
Beachserie in der Handballregion Hannover. 
In den vergangenen Jahren haben wir uns also stetig weiter entwickelt, wir sind auch ein 
Stück professioneller geworden. Wir bilden regelmäßig Trainerinnen und Trainer aus und 
versuchen, dass jede Jugendmannschaft mit mindestens zwei Betreuern ausgestattet ist.  
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Unsere Jugendleitung entwirft aus den Inhalten der C- und B-Lizenztrainerlehrgänge und 
aus Rahmenkonzeptionen des DHB Trainingsunterlagen für die Mannschaften, denn die 
Weiterentwicklung unserer Jugend liegt uns besonders am Herzen! 
Und durch diese verschiedenen Bausteine gelingt es uns, immer wieder große Teile der 
Jugendmannschaften zu halten und sie dann auch erfolgreich in den Seniorenbereich zu 
integrieren. 
Wichtig bei alle dem ist uns aber seit jeher eines: Wir sind uns als Breitensportverein 
unserer sozialen Verantwortung bewusst! Bei uns findet jeder eine sportliche Heimat, ganz 
egal wie groß oder klein das Talent ist! 
Nun stehen wir hier im Jahr 2018 und feiern unser 60-jähriges Bestehen. Eine tolle Sache! 
Aber wie geht es weiter? An dieser Stelle einige kurze Gedanken dazu: 
Wenn man sich die Handballlandschaft auch in der Region Hannover betrachtet, sind wir 
schon fast ein Exot. Denn wir sind noch eigenständig und keine HSG, JSG, JMSG oder 
welche Zusammenschlüsse es noch so gibt. Wir bringen wie gesagt in der kommenden 
Saison eigenstªndig 18 Mannschaften an den Start. Das ist guté 
Aber auch auf uns kommen Entwicklungen zu, mit denen wir umgehen müssen. Hier sei 
etwa die Ganztagsschule genannt, welche uns zum einen in Hallenzeiten beschneidet, aber 
zum anderen die Kinder nach einem langen Tag vielleicht auch davon abhält, noch zum 
Vereinstraining zu gehen. 
 
Engagement in traditionellen Vereinen geht Untersuchungen zu Folge zurück; Schlagworte 
wie ĂGeneration Yñ oder auch ĂZñ machen die Runde. 
Aber wir gehen damit um und reagieren darauf! Handball-AGs und FSJlerinnen sind einige 
Antworten die wir haben, der Kreativität unserer Jugendleitung und der Trainer sind hier 
kaum Grenzen gesetzt. 
Und das ist unser großes Potential: Unsere Trainerinnen und Trainer, unsere 
Schiedsrichter und alle anderen Mitarbeiter! Ihr bring unsere Handballsparte nach vorn, ihr 
entwickelt sie weiter und sichert den sportlichen und sozialen Erfolg!  
Ÿ Daf¿r mºchte ich euch allen an dieser Stelle herzlich danken! 
Wenn wir weiterhin unsere Kompetenzen, Ideen und Motivation für den Handballsport 
bündeln, dann schaue ich durchweg positiv in die Zukunft! 
Bevor ich nun schließe und das Podium für weitere Grußworte räume, möchte ich mich 
noch herzlich bei all denen bedanken, welche die Feiern am heutigen Tage und auch 
morgen möglich gemacht haben! Stellvertretend sei hier der Vorbereitungskreis genannt, 
der viel Arbeit, Zeit und Herzblut in die Organisation investiert hat: Ÿ Danke euch!ñ 
 
Durch die anwesenden Vertreter der Gliederungen wurden zahlreiche Ehrungen 
ausgesprochen und übergeben, so erhielten Rainer Thürnau und Thomas Wolff die VDES-
Verdienstnadel in Gold, Alina Blinzler die VDES-Verdienstnadel in Silber. Patrick Schulz 
wurde mit der Ehrenurkunde der Handballregion Hannover geehrt, Silke Blinzler, Anja 
Hanschke, Line Luckmann und Daniel Steffen erhielten die Ehrennadel des HVH in Bronze. 
Claas Zimmermann erhielt die silberne Verdienstnadel des RSV Seelze. 
Besonders bewegend waren die Ehrungen, welcher unser 1. Vorsitzende Frank Schünke für 
langjährige Mitglieder aussprach: Manfred Elfring aus der ersten Handballmannschaft des 
RSV Seelze hält uns seit nunmehr 60 Jahren die Treue und Bärbel Bruns, die Frau unseres 
langjährigen Spartenleiters und Freundes Teddy Bruns, ist seit 40 Jahren Mitglied. 
Über 250 Gäste feierten mit uns bis tief in die Nacht und auch bei den Handballspielen in 
der Halle trafen sich alte und neue Spieler, Sportler und Freunde.  
Im August richteten wir wieder einmal die VDES-Bezirksmeisterschaften aus. Am 12.08.18 
bei bestem Wetter kämpfen zahlreiche Teams fair und viel Einsatz um die Titel. Da war es 
umso trauriger, dass es die letzten Meisterschaften im Bezirk Nord gewesen sein sollten. 
Auf Grund des immer geringer werdenden Interesses in den letzten Jahren haben die 
Verantwortlichen in Absprache mit den noch drei aktiven Handballvereinen beschlossen, 
die Bezirksmeisterschaften einzustellen. Traurig, aber nicht zu ändern. 
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Den gewohnten Abschluss des Jahres bildete der gemeinsame Besuch eines Spiels der 
Handballbundesliga bei den Recken in der TUI-Arena. Über 200 Sportlerinnen und Sportler, 
Eltern  
 
und Freunde reisten gemeinsam an und hatten einen gelungenen Abend, auch wenn das 
Ergebnis des Spiels nicht unbedingt wunschgemäß ausgefallen ist. Als besonderes 
Highlight durften unsere Kleinsten mit den Spielern der Recken vor dem Spiel einlaufen. 

Bericht der 1. Damen 

Die Saison 2017/18 beendeten wir auf dem 4 Platz der Regionsoberliga, eine tolle Leistung. 
Zum Saisonende mussten wir Jenny Rettberg verabschieden und auch unser 
Nachwuchstalent Nieke Eschemann wechselt in die Oberliga A-Jugend zum HSC Hannover. 
Katharina Papadopoulos konnte nur die ersten Spiele dabei sein und kommt dann 
hoffentlich nach einem Auslandsaufenthalt zur nächsten Saison zurück. 
In die Saison 2018/19 starteten wir leider schlecht. Das erste Spiel verloren wir knapp mit 
einem Tor, die insgesamt nur 17 Tore haben nicht gereicht. Auch die nächsten Spiele 
verliefen ähnlich und  erst im vierten Spiel warfen wir mehr als 20 Tore. Auf den ersten Sieg 
mussten wir noch weitere 4 Spiele warten. Zu Beginn der Saison mussten wir uns erstmal 
finden, dann kam Pech und Verunsicherung dazu. Die Hinrunde beendeten wir auf den 
letzten Platz. Das Ziel den Klassenerhalt noch zu schaffen haben wir immer noch und wenn 
wir unser können abrufen, sollte das auch noch möglich sein. Die Mannschaft hat das 
Potenzial dazu. 
Groß gefeiert wurde unser 60 Jubiläum der Sparte, fast alle aus der Mannschaft halfen bei 
der Planung, dem Auf-Abbau und natürlich beim feiern. 
Auch gebeachet wurde dieses Jahr natürlich in Cuxhaven und auch in der Region 
Hannover. 

Bericht der 2. Damen 

Die 2. Damen ist auch in dieser Saison eine bunt zusammen gewürfelte Mannschaft. 
Der Stammkader besteht aus 9 Feldspielerinnen und 1 Torfrau. Von den 9 Spielerinnen sind 
aktuell leider immer noch 3 verletzt. Ein großer Gewinn für unsere Mannschaft, spielerisch 
wie auch mental, ist unsere Torfrau Diana. Ich bat sie uns in der Hinrunde 2018/2019 
auszuhelfen, in der Hoffnung dass unsere 2 schwer angeschlagenen Torfrauen in der 
Rückrunde wieder einsatzfähig sind. Das ist leider nicht der Fall, und Diana hat ihren 
Vertrag bei uns bis zum Saisonende verlängert. 
Eine riesen Unterstützung sind auch natürlich unsere U21 Spielerinnen. Vielen Dank an 
euch alle, auch das ihr so viel Einsatz zeigt und gerne auch 2 x am Wochenende den Ball 
ins gegnerische Tor ballern wollt. Auch unsere weibliche Jugend A unterstützt uns wo sie 
kann.  
Ein besonderes Dankeschön gilt der Torfrau Lara. 
 
Zur Zeit befinden wir uns auf dem 3. Tabellenplatz, mit 8:6 Punkten. 

Bericht der 1. Herren 

Das Ziel der 1. Herren für die Rückrunde der Saison 2017/2018 war es die Spiele für sich zu 
entscheiden, die in der Hinrunde knapp verloren gingen. Somit hielt die Mannschaft einen 
Platz im oberen Drittel der Tabelle für realistisch. Die Rückrunde startete mit einem Sieg 
gegen Germania List. In der Rückrunde konnten außer den Spielen gegen die 
Mannschaften auf Herrenhausen, die selben Partien gewonnen werden. Mit den 3 Punkten 
mehr aus einem Unentschieden und einem Sieg gegen Herrenhäuser, konnte die 1. Herren 
die Saison auf dem 6. Platz beenden. 
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Im Sommer verließen einige Spieler die 1. Herren. Mit D. Strowig, C. Priebe, F. Friedrich-
Kahle, J. Fesser und H. Kahle gingen einige Stützen der Mannschaft aus den vergangenen 
Saisons.  
Im Sommer wurde die 1. Herren neu zusammengestellt. F. Szydlowski, J. Bauch, J. Ritter 
wurden fest für die 1. Herren verpflichtet. T. Kondracki und M. Brandt verstärken weiterhin 
die 1. Herren aus der A-Jugend. Als Ziel für die Saison 2018/2019 wurde die aufgrund der 
Struktur Festigung der Mannschaft und ein Platz im Mittelfeld der Liga ausgegeben. 
Im ersten Spiel konnten sich die Männer um Trainer F. Schünke einen Sieg erkämpfen. Im 
weiteren Verlauf mussten einige Spiele aufgrund der Unerfahrenheit der Mannschaft 
verloren gegeben werden. Die Mannschaft hielt jedoch stets gut dagegen und konnte auch 
beim deutlichen Tabellenführer aus Langenhagen einen Achtungserfolg landen. Hier verlor 
die Mannschaft nur mit zwei Toren. Gegen den Lokalrivalen aus Garbsen zeigte die 
Mannschaft ihr anderes Gesicht. Geprägt durch Undiszipliniertheit spielte sie immer wieder 
in Unterzahl und kassierte 2 Rote Karten. Dieses Problem zog sich durch viele Spiele der 
Hinrunde. Im darauffolgenden Spiel in Auhagen verletzte sich T. Lorenz erneut an der 
Schulter und beendete seine aktive Karriere. Die knapp verlorenen Spiele kosteten die 1. 
Herren eine bessere Platzierung und so beendete sie die Rückrunde mit 7:13 Punkten auf 
dem 8. Platz. 
Für die anstehende Rückrunde in 2019 gilt es nun frühzeitig den Klassenhalt in der 
Regionsliga zu sichern und innerhalb des sehr jungen Teams weiterhin Erfahrung zu 
sammeln. 

Bericht der 2. Herren 

Die Saison 2017/2018 wurde mit einem guten 3. Platz in der Regionsklasse Staffel 1 
beendet. 
22 eingesetzte Spieler in 14 Spielen zeigt, wie schwierig das Hobby Handball im Verein 
geworden ist. Und wieder hat die RSV ï Handballabteilung lange überlegt, ob man eine 4. 
Herrenmannschaft meldet, die dann auch die Saison 2018/2019 durchspielt. 
Ausschlaggebend für die positive Meldung war: Bindung von jungen Spielern, mehr 
Spielanteile in allen Herrenmannschaften und wegen kleinerer Staffeln in der 
Regionsklasse. 
Auch in der neuen Saison 2018/2019 setzte die 2. Herren in 9 Spielen 21 Spieler ein. Nach 
dem Ende der Hinrunde steht die Mannschaft in der oberen Tabellenhälfte. 
Positiv ist hier, das Aushelfen von A Jugendspielern und Spielern mit Doppelspielrecht zu 
nennen. 

 
Negativ ist die Trainingsbeteiligung und das Erkennen der Wichtigkeit von Verkauf und 
Kampfgericht für den RSV Handball.  
Großen Dank an dieser Stelle für die gute Zusammenarbeit im Verein. 

Bericht der 3. Herren 

Die Saison 17/18 schloss die 3. Herren auf Platz 6 (von 11) der Regionsklasse mit 10 Siegen 
und 10  Niederlagen ab. In der Zeit zwischen den Spielzeiten tummelten wir uns in Teilen 
auf den Beachanlagen der Region mit einer gemeinsamen Herrenmannschaft und hatten 
damit zwar nicht viel Erfolg, aber Spaß. Die Planung zur neuen Saison und auch der Start 
bereiteten den Verantwortlichen Kopfschmerzen. Denn mit Yannik und Benni verließen uns 
verletzungsbedingt beide Torhüter, und Achim wollte ein wenig kürzer treten und nur noch 
ein Spiel pro Wochenende bestreiten, was dann zumeist die Spiele der Alten Herren waren. 
Zuwachs bekamen wir mit Tim Schulze, welcher dem Ruf gefolgt war und aus Letter zu uns 
wechselte. Die Staffel in der aktuellen Saison ist sehr klein, so dass in der ganzen Spielzeit 
nur 10 Spiele zu bestreiten sind. Ein wirklicher Spielfluss kommt so leider nicht aufé. 
Derzeit bestehen wir aus 7 Stammspielern, welche auch bei nahezu jedem Spiel da sind 
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und auf die man sich jederzeit, auch neben dem Spielfeld, verlassen kann. Zusätzlich sind 
wir sehr dankbar, dass wir in fast jedem Spiel Unterstützung aus der mA-Jugend und 
vereinzelt auch der 2. und Alten Herren bekommen und so mit viel Spaß und mäßigem 
Erfolg die Partien bestreiten können. Derzeit rangieren wir mit 2 Siegen und 3 Niederlagen 
auf Platz 4 (von 6) der Tabelle. 

Bericht der Alten Herren 

Licht und Schatten für die Alte Herren 
Die treuen Begleiter der Altherren des RSV Seelze erinnern sich, dass es sportlich in der 
Saison 2017/18 alles andere als gut für die Mannen um Trainer und Sportdirektor Frank 
P(elle) Schünke ausging: Mit sehr mässigen Leistungen trat die Mannschaft den Abstieg 
von der Regionsoberliga in die Regionsliga an. Nach der Saison musste der Kader einige 
Veränderungen erfahren. Der langjährige Keeper Bernd S(abbel) Sablowsky kann sein 
sportliche Karriere aufgrund eines Hüftleidens nicht fortsetzen. Auch Dirk L(öbby) Löbbert 
gehört inzwischen verletzungsbedingt zum Stammpersonal des passiven Kreises der 
Mannschaft, der stetig anwächst (hoffentlich jedoch langfristig kleiner als der aktive Teil 
bleiben wird.) Dennoch ist der Spielerkader noch groß genug, so dass weiterhin nicht von 
grösseren Aktivitäten auf dem Transfermarkt auszugehen ist. In der gerade laufenden 
Saison2018/19 spielt die Mannschaft in der tieferen Klasse recht passabel und belegt zur 
Winterpause einen guten 2. Tabellenplatz. Aber auch diese Saison gab es bereits viele 
ĂSchattenspieleñ. Ein Aufstieg kªme sicherlich verfr¿ht, denn die Mannschaft muss sich 
noch stabilisieren. 
Für das Jahr 2019 wird das ebenso traditionelle wie legendäre Trainingslager auf Malle 
seine Schatten voraus. Ferner wird es wohl ein Jahr der Feiern, denn der goldene Jahrgang 
der 69er, der einen erheblichen Teil der Mannschaft (aktiv wie passiv) stellt, vollendet sein 
50. Lebensjahr. Das wird die Mannschaft fordern... 
¦brigens: Etliche der Ăalten Leuteñ, die da ¿ber die Platte rennen oder auf der Trib¿ne 
moralischen Beistand leisten, bilden seit den frühen Kinderjahren eine 
Handballmannschaft. Das gibt es in dieser Form wohl selten und ist ein schönes Beispiel 
für eine wahrhaft eingeschworene Mannschaft. 

Bericht der weiblichen A-Jugend 

Die letzte Saison von Shari, Bianca und Katha in der Jugend, sowie von Nieke, die uns in 
Richtung HSC verlassen hat, konnten wir als Tabellenzweiter in der Regionsoberliga 
abschließen. Leider haben wir beide Spiele gegen den Tabellenersten verloren, somit war 
eine bessere Platzierung nicht möglich. 
Den Saisonstart haben wir bei bestem Sommerwetter in Cuxhaven verbracht. (Es mussten 
im Anschluss keine Zelte zum Trocknen aufgestellt werden) 
Die Saison verläuft ausgeglichen. Wenn die Mädels mehr zum Training kommen würden, 
hätten wir mit Sicherheit das eine oder andere Spiel mehr gewinnen können. Wir hoffen die 
Saison im oberen Drittel der Tabelle abschließen zu können, dafür sollten wir mindestens 4 
der letzten Saisonspiele gewinnen. Zum Ende der Saison werden auch die letzten von 
meinen Mädels in die Damen gehen. War eine schöne und spannende Zeit mit Euch. 

Bericht der weiblichen B-Jugend 

Leider mussten wir in der letzten Saison die Mannschaft im November zurückziehen. Mit 
einem Kern aus 4 Spielerinnen und einfach zu vielen Spielüberschneidungen der 
weiblichen C-Jugend war ein normaler Spielbetrieb nicht mehr möglich.  
Umso motivierter sind wir in diese Saison gestartet.  Aktuell besteht die weibliche B-
Jugend aus 8 Spielerinnen, diese werden eigentlich immer durch mehrere Spielerinnen aus 
der weiblichen C-Jugend ergänzt, das Aushelfen funktioniert hier sehr gut. 
Aktuell stehen wir mit der weiblichen B-Jugend trotzdem leider auf dem letzten Platz mit 0:6 
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Punkten. Konnten wir in der Vorrunde noch ein Spiel gewinnen zeigt sich jetzt in der 
Hauptrunde doch, dass wir aktuell zum Großteil noch eine sehr junge Mannschaft sind. 
Zusätzlich dazu haben uns mit Rebecca, Jaqueline und Elena leider aus zeitlichen Gründen 
verlassen.  
 
Schön mit anzusehen ist, dass die Mädchen auch neben dem Spielfeld eigentlich immer 
zusammen Ăhªngenñ. Es sind viele sehr gute Freundschaften entstanden, 
Schulfreundinnen werden mit zum Training gebracht und angeworben, was zeigt, dass trotz 
fehlender Siege, der Spaßfaktor wohl nicht zu kurz kommt. 
 
 
Anfangs stand das Beachhandballturnier in Cuxhaven (mit Zelten und Kinderdisco) auf 
dem Saisonplan, ehe es in die Beachrunde ging, welche die Mädchen mit großer 
Begeisterung gespielt haben. Das alljährliche Weihnachtsturnier, in dem 
Mannschaftsübergreifend gespielt wurde, Pizzabacken vor dem Pflichttermin 
ĂReckenspielñ sowie das ein oder andere Treffen bei McDonalds nach einem Auswªrtsspiel 
sorgen für eine aktuell sehr gute Stimmung in der Mannschaft. 
Das Saisonziel ist es, sich in jedem Spiel stetig zu verbessern und vor allem jedes Spiel 
durchzuführen. Vielleicht kann man ja noch den ein oder anderen Punkt aus einem Spiel 
entführen. 

Bericht der weiblichen C-Jugend 

Die letzte Saison konnten wir mit dem vorletzten Platz abschließen. Das war schon ein 
kleiner Erfolg, hatten wir das Jahr davor doch erhebliche Probleme in der C-Jugend und 
mussten die Mannschaft sogar zurückziehen. Insgesamt standen am Ende 5 Punkte auf der 
Haben-Seite, zwei Siege und ein Unentschieden.  
Mit Katharina, Emily und Alessia haben wir drei Neu- bzw. Wiedereinsteigerinnen für unsere 
Mannschaft begeistern können, die Mittlerweile zu wichtigen Spielerinnen geworden sind. 
Aktuell stehen wir mit der weiblichen C-Jugend leider mit 0:6 Punkte auf dem letzten Platz. 
Trotz nur 7 Spielerinnen konnten wir bis jetzt, auch Dank der Hilfe aus der weiblichen D-
Jugend, jedes Spiel bestreiten. Und obwohl das Ergebnis nicht immer positiv für uns 
ausfällt, haben die Mädchen manchmal auf dem Spielfeld aber noch öfter neben dem 
Spielfeld viel Spaß. 
Mannschaftsintern und Mannschaftsübergreifend, durch aushelfen in die B- und aus der D-
Jugend sind viele lose ĂBekanntschaftenñ mittlerweile zu echten Freundschaften 
verwachsen. Gerade das zeichnet die Mannschaft aus. Ein starker Teamgeist und, trotz der 
geringen Spieleranzahl, eine hohe Verlässlichkeit. 
 
Mangelnde Siege versuchen wir durch viele Aktivitäten neben dem Training etwas 
auszugleichen. Anfangs stand das Beachhandballturnier in Cuxhaven (mit Zelten und 
Kinderdisco) auf dem Saisonplan, ehe es in die Beachrunde ging, welche die Mädchen mit 
großer Begeisterung gespielt haben. Das alljährliche Weihnachtsturnier, in dem 
Mannschaftsübergreifend gespielt wurde, Pizzabacken vor dem Pflichttermin 
ĂReckenspielñ sowie das ein oder andere Treffen bei McDonalds nach einem Auswªrtsspiel 
sorgen für eine aktuell sehr gute Stimmung in der Mannschaft. 
Das Saisonziel ist, neben der stetigen individuellen Weiterentwicklung der Mädchen, 4 
Punkte auf der ĂHabenñ Seite. Gegen Deister-Süntel konnte man sich in der letzten Saison 
schon gut behaupten und wir hoffen, dass es diese Saison wieder funktioniert.  
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Bericht der weiblichen D-Jugend 

Die Saison 2017/2018 haben wir mit einem sehr kleinen Kader im unteren Mittelfeld 
abgeschlossen 
Nachdem uns Paula, Laura und Jolina in die weibliche C - Jugend verlassen haben, wurde 
die D Jugend durch zahlreiche Mädchen aus der E Jugend aufgefüllt. Bianca hat die D 
Jugend ebenfalls verlassen, um gemeinsam mit Robin die weiblichen C und B Jugend zu 
trainieren. Sarah hat den Trainerposten von Bianca übernommen, seit Anfang Dezember 
unterstützen Gina und Niklas das Team zusätzlich 
Um sich näher Kennen zulernen konnten wir uns auch in diesem Sommer wieder in 
Cuxhaven anmelden. Leider haben wir es geschafft, in Cuxhaven das einzige Wochenende 
zu erwischen, an dem es kalt, windig und verregnet war. Die Mädels haben tapfer 
durchgehalten und sind ohne ein trockenes Kleidungsteil wieder nach Hause gekommen. 
(Auch die Pfadfinderzelte mussten nach der Rückkehr mal wieder zum trocknen aufgestellt 
werden) Die Saison verläuft durchwachsen, wir verlieren mehr Spiele als wir gewinnen. 
Spielerisch werden wir langsam besser, daher hoffen wir das wir ein paar der letzten 
Saisonspiele noch gewinnen können, um die Saison im Mittelfeld der Tabelle abschließen 

zu können. 

Bericht der weiblichen E-Jugend 

Wir sind in der weiblichen E-Jugend mit 19 Spilerinnen sehr viele Kinder, sodass wir erst 
überlegt hatten zwei Mannschaften zu melden. Doch, da nicht immer alle können und die 
älteren schon ab und zu in der D-Jugend mitspielen, reicht uns eine Mannschaft. Insgesamt 
verstehen sich alle Mädchen super und das merkt man bei den Spielen, die dann auch 
meist gewonnen werden.  
Nach dem Ende der Rückserie haben wir wieder erfolgreich an der Beach 
Jugendmeisterschaft der Region Hannover teilgenommen und sind zum zweiten Mal in 
Folge Regionsmeister geworden. Die Mädchen waren darüber sehr glücklich und natürlich 
auch ein kleines bisschen stolz, besonders da auch gegen Mannschaften aus der 
männlichen E-Jugend gewonnen haben! 
Am Ende der Sommerferien sind wir mit mehreren Jugendmannschaften nach Cuxhaven 
gefahren. Wir haben wieder alle zusammen in einem Zelt geschlafen und die Zeit, die wir 
nicht gespielt haben, dort verbracht. Es hat trotz sehr schlechtem Wetter allen viel Spaß 
gemacht und auch hier erreichten die Mädchen das kleine Finale und verloren das Spiel, 
bei schlechten Bedingungen, leider knapp im Penalty.  
Dieses Jahr spielen wir eine Liga höher, da sich die Mädchen in der letzten Saison wirklich 
gut entwickelt haben. In der Hinserie haben wir in der Regionsliga mehr gewonnen, als 
verloren und es macht Spaß den Mädels zuzuschauen. Sie spielen schon schön zusammen 
und probieren viel aus. Wie immer werden wir von den Eltern bei allem super unterstützt. 
Zum Abschluss des Jahres haben wir gemeinsam mit den Jungs und den Minis ein 
Spaßtraining mit den Eltern, Geschwistern, Keksen, Brause und Kaffee gemacht. Auch hier 
wurde ein super Keks und Kuchenbuffet von den Eltern und Betreuern gezaubert. 
Außerdem waren einige Spieler zum Abschluss beim Spiel der TSV Hannover Burgdorf 
dabei. 
Im Jahr 2019 werden wir die Rückrunde spielen und möchten dann im Anschluss wieder an 
der Beachserie teilnehmen. Wenn es funktioniert, werden wir mit den anderen 
Jugendmannschaften an einem Turnier teilnehmen und nach Cuxhaven möchten wir auch 
wieder. 

Bericht der Minis A 

Wir haben in dieses Jahr insgesamt nur 6 Kinder, dafür spielen schon 4 Mini B Kinder 
regelmäßig mit. Wir hoffen, dass unsere Flyer Aktion und die Handball AG an unserer 




